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TOP 1 Bekanntgaben 

Anwesend: 24 
 

Es liegen keine Bekanntgaben vor. 
 
 
TOP 2 Antrag Freie Wähler vom 26.11.2025: 

 - Mehrwöchiger Christkindlmarkt in der Freisinger Altstadt 
 Anwesend: 26 
 
https://www.freising.de/rathaus/politik/antraege-aus-dem-stadtrat 
 
Der Antrag wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
TOP 3 Beteiligungsbericht der Stadt Freising 2024 
  Anwesend: 26 
 
Beschlussvorlage der Verwaltung: 
Gem. Art. 94 GO hat die Stadt Freising einen Bericht über Ihre Unternehmen in der Rechts-
form des Privatrechts zu erstellen, sofern sie mindestens über 5% der Unternehmensanteile 
verfügt. 
 
Nach der GO hat der Bericht insbesondere Angaben über die Erfüllung des öffentlichen 
Zwecks, die Beteiligungsverhältnisse, die Zusammensetzung der Organe der Gesellschaft, 
die Bezüge der einzelnen Mitglieder des geschäftsführenden Unternehmensorgangs, die Er-
tragslage und die Kreditaufnahme auszuweisen. 
 
Der Beteiligungsbericht der Stadt Freising für 2025 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

https://www.freising.de/rathaus/politik/antraege-aus-dem-stadtrat
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TOP 4 Bekanntmachung der weiteren außerplanmäßigen Ausgaben 
 Anwesend: 26  
 
Beschlussvorlage der Verwaltung: 
Seitens der Finanzverwaltung werden folgende Eilentscheidungen gem. Art. 37 Abs. 3 Satz 
1 GO bekanntgegeben: 
 
Defizitübernahme ÖPNV 
 
Durch den abgeschlossenen Betrauungsakt mit der PVG wird künftig das Defizit für den 
ÖPNV durch die Stadt direkt ausgeglichen. Hierfür wurde vereinbart, dass quartalsweise Ab-
schläge bezahlt werden und im Folgejahr eine Spitzabrechnung gemäß den Vorgaben im 
Betrauungsakt erfolgt. Gemäß dem Wirtschaftsplan der PVG für 2026 wurde ursprünglich mit 
einem Defizit des ÖPNV in Höhe von 9.258.500 € gerechnet. Aufgrund einer genaueren Kal-
kulation mit den aktuellen Zahlen wurde der Kämmerei nachträglich jedoch ein Defizit in 
Höhe von 9.369.400 € mitgeteilt. 
 
Aufgrund der vorhandenen Überschüsse im Verwaltungshaushalt wurde die erste Rate noch 
im Dezember 2025 für 2026 bezahlt. Hierfür waren außerplanmäßige Mittel in Höhe von 
2.342.350 € notwendig. Diesbezüglich lag ein entsprechender Empfehlungsbeschluss vom 
Finanz- und Verwaltungsausschuss vom 24.11.2025 in Höhe von 2.314.625 €, sowie ein 
Stadtratsbeschluss vom 27.11.2025 in Höhe von 2.314.625 € vor. Die Differenz in Höhe von 
27.725 € wurde von Herrn OB als Eilentscheidung freigegeben 
 
Der vollständige Ausgleich der außerplanmäßigen Ausgaben wurde über die Mehreinnah-
men bei der Gewerbesteuer (HH-Stelle 0.9000.0030) herbeigeführt. 
 
Des Weiteren wurde in der Zwischenzeit auch die reguläre Abschlagszahlung für 2025 in 
Höhe von 695.900 € geleistet. 
Auch hier erfolgte der Ausgleich über die vorhandenen Mehreinnahmen bei der Gewerbe-
steuer (HH-Stelle 0.9000.0030). 
 
Da die Beschlüsse für die o.g. Sachverhalte vom Stadtrat bzw. vom zuständigen Ausschuss 
nicht rechtzeitig eingeholt werden konnten und ein zeitnahes Handeln erforderlich war, wur-
den die Entscheidungen im Rahmen der Eilkompetenz des Oberbürgermeisters getroffen. 
 
Der Bericht dient zur Kenntnisnahme. 
 
 
TOP 5 Förderung Sanierung Laufbahn Savoyer Au 
 Anwesend: 27 
 
Beschlussvorlage der Verwaltung: 
Am 07.04.2025 wurde im Finanz- und Verwaltungsausschuss der Beschluss gefasst, die 
Tartanbahn im Stadion Savoyer Au zu sanieren. Die Generalsanierung der Laufbahnen ist 
zwingend erforderlich, da die Sportanlage sowohl für den Vereins- als auch für den Schul-
sport genutzt wird. 
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Die Stadtverwaltung hat bereits einen Förderantrag nach dem Bayerischen Finanzaus-
gleichsgesetz (BayFAG) in Höhe von 650.000 € bei der Regierung von Oberbayern gestellt. 
 
Ergänzend wird eine Förderung aus dem Bundesprogramm "Sanierung kommunaler Sport-
stätten" angestrebt (Online Kennung 100757761). 
Ziel dieses Programms ist die Sanierung kommunaler Sportstätten, die überwiegend der 
Sportausübung dienen. Nach Abschluss der Maßnahmen soll eine moderne, attraktive, öf-
fentlich zugängliche und möglichst barrierefreie Sportstätte zur Verfügung stehen, die insbe-
sondere dem Vereins- und Breitensport dient.  
 
Der Projektaufruf 2025/2026 wird in einem zweistufigen Verfahren durchgeführt.  
In der ersten Phase sind bis spätestens 15.01.2026 Projektskizzen im Rahmen eines Inte-
ressenbekundungsverfahrens einzureichen.  
Auf dieser Grundlage erfolgt die Projektauswahl durch den Deutschen Bundestag voraus-
sichtlich bis Ende Februar 2026.  
In der zweiten Phase ist nach erfolgreicher Projektauswahl der formale Förderantrag einzu-
reichen. 
 
Die Teilnahme am Interessenbekundungsverfahren bedarf zwingend der Zustimmung des 
Stadtrates.  
Der Stadtratsbeschluss kann bis zum 31.01.2026 nachgereicht werden. 
 
Die Förderung erfolgt als Festbetragsfinanzierung.  
Der Bund beteiligt sich mit bis zu 45 % an den zuwendungsfähigen Gesamtausgaben;  
bei nachgewiesener Haushaltsnotlage kann die Förderquote auf bis zu 75 % erhöht werden.  
 
Eine Kumulierung mit der BayFAG-Förderung ist zulässig, wobei ein kommunaler Eigenanteil 
von mindestens 10 % zu erbringen ist. 
 
Im Rahmen des Bundesprogramms "Sanierung kommunaler Sportstätten" soll eine Förde-
rung in Höhe von 600.000 € beantragt werden. 
 
 
Beschluss Nr. 413 / 50a 
Anwesend: 27  Für: 27  Gegen:   0  den Antrag: 
 

1. Der Stadtrat beschließt die Teilnahme der Stadt am Interessenbekundungsverfahren 
des Bundesprogramms „Sanierung kommunaler Sportstätten“ für die Sanierung der 
Tartanbahn im Stadion Savoyer Au. 

2. Die Finanzverwaltung wird ermächtigt, die erforderliche Projektskizze einzureichen 
und – im Falle einer positiven Projektauswahl – den formalen Förderantrag in der 
zweiten Förderphase zu stellen. 

3. Die Finanzverwaltung wird ferner ermächtigt, bei einer Förderzusage die vollständige 
Abwicklung der Maßnahme einschließlich der Fördermittelverwaltung durchzuführen. 
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Top 6  Berichte und Anfragen 
  Anwesend: 27 
 
Es liegen keine Berichte und Anfragen vor. 
 


